
Apfeltee

Apfeltee

Man nehme:

getrocknetes Apfelgranulat,

1 l Wasser zum Kochen gebracht,

Kanne bereitstellen,

2 Esslöffel ( gehäuft), mit Tee füllen,

in ein Teesieb verbracht,

dieses in die Kanne gehängt, mit Bedacht,

heißes Wasser aufgießen,

nein, nicht zwanzig Minuten, 

gut wäre wenn Sie den Tee, 

einundzwanzig Minuten ziehen ließen

soviel Zeit muss sein,

gesüßt oder ungesüßt

ist der gezogene Tee,

dann mit Genuss zu genießen.

__________

Das Alte Land ist wohl bekannt

für den großen Apfelbestand.

Aus Nah und Fern, und auch vom Rand

kommt mancher Gast ins Alte Land,

mit uns zu feiern im Mai das Blütenfest,

in vollen Zügen den Apfeltee genießt.

Es sind nicht nur die Apfelblüten,

unzählig viele an der Zahl,

es wird auch hoch Royal.

Eine neue Blütenkönigin, vom Volke gewählt,

wird bei diesem Fest gekrönt.

Die Apfelblüten von den Altländern 

mit viel Liebe gehegt,

so wird uns ein faszinierendes

Naturschauspiel beschert.

Monate später ist es soweit,

die Äpfel sind für die Ernte bereit.

Sie nun rund und saftig sind,

die Mühe und den Schweiß der Arbeit,

schmecken weder Mann noch Frau noch Kind.

Von besonders ausgewählten Apfelsorten

wird man das Granulat, den Tee bereiten.
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